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Vor der Passion  
Schritte auf Jesu Weg ins Leiden 

Texte aus dem Matthäusevangelium, Kapitel 21-25 

Oster -Bibel-Schule 2026 
 

Palmsonntag feiern wir in diesem Jahr am 29. März und  Gründonnerstag am 
1. April. Vom festlichen Einzug nach Jerusalem leitet uns die Liturgie weiter 
zur getragenen Stimmung des letzten Abendmahles.  
 
Dazwischen liegen drei Tage, die das Matthäusevangelium in fünf großen 
Kapiteln verdichtet. Jesus wird nach seiner Ankunft in Jerusalem und vor der 
Passion in Konflikten, Streitgesprächen und Jüngerbelehrung vom 
Evangelisten gezeigt. 
 

Nicht alles können wir gemeinsam lesen, doch schon die beiden Kapitel 21 
und 22 bieten eindrucksvolle Begegnungen mit Jesus.  
 

Wie immer bei unseren biblischen „Entdeckungsreisen“ lesen wir den Text 
sorgfältig Abschnitt für Abschnitt. Eigene Entdeckungen haben Vorrang, doch 
werden die Augen und Sinne auch gelenkt.  
Unser Verständnis der Heiligen Schrift soll dadurch reicher werden. 
 

Vorkenntnisse sind nicht vorausgesetzt.  
Teilnahme ist auch an einzelnen Abenden möglich.  
 
Die Abende im Einzelnen jeweils Mittwochs von 19.15 - 21.00 Uhr 
Propstei Herz Jesu, Haus der Begegnung, Parade 4 
 

04. März - Nach dem Einzug in Jerusalem kommt es zur 
Auseinandersetzung (Mt 21,1-27) 
 
11. März - Drei Gleichnisreden Jesu enthalten viel Kritik (Mt 21,28-22,14 
 
18. März - Jesus in Streitgespräch und Nachdenklichkeit (Mt 22,15-46) 
 
Herzliche Einladung und Willkommen, 
Ihre 
Michael Wrage      und     Christoph Giering  
Pastoralreferent              Propst  
Geistliches Zentrum, Parade 4, 23552 Lübeck, Tel.: 0451-70987-65 
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Weltgebetstag 2026 
Er findet immer am 1. Freitag im März statt - in diesem Jahr also am 6.3.2026. Der 
Weltgebetstag wird diesmal vorbereitet von Frauen in Nigeria. Wir feiern den 
Gottesdienst wieder in ökumenischer Freundschaft, und zwar im Dom zu Lübeck.  
Unter dem Motto „Kommt! Bringt eure Last.“ reisen wir gedanklich in das 
bevölkerungsreichste Land Afrikas. Nigeria ist facettenreich: ein aufstrebendes 
Wirtschaftsland, ein Schwellenland mit boomender Film- und Musikindustrie, das 
gleichzeitig von sozialen, ethnischen und religiösen Spannungen, gewaltsamen 
Konflikten, politischer Instabilität, Armut und Perspektivlosigkeit geprägt ist – 
zugespitzt durch den Klimawandel. 
Trotz der großen Herausforderungen bewahren viele Menschen ihre Hoffnung und 
ihr Vertrauen in Gott. Diese Hoffnung teilen uns christliche Frauen aus Nigeria mit – 
in Gebeten, Liedern und berührenden Lebensgeschichten. Sie berichten vom Mut 
alleinerziehender Mütter, vom Glauben inmitten der Angst und von der Kraft, selbst 
unter schwersten Bedingungen durchzuhalten und weiterzumachen. Wir haben 
übrigens auch in Lübeck in unserer Pfarrei, unserer Gemeinde Glaubensgeschwister 
aus Nigeria, und hoffen, Sie sind neugierig, diese Geschwister kennen zu lernen.  
Wir hören die Stimmen aus Nigeria, lassen uns von ihrer Stärke inspirieren und 
bringen auch unsere eigenen Lasten vor Gott. 
"Kommt! Bringt eure Last!" - Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag 
Freitag 6. März 2026 18.00 Uhr im Dom zu Lübeck | Domkirchhof | 23552 Lübeck 

Regelmäßige Informationen 
über Gottesdienste und Veranstaltungen können Sie dem monatlich erscheinenden 
„Gemeindeblatt“ entnehmen, welches in den Kircheneingängen und im 
Kirchenladen zur Mitnahme ausliegt. 
Pfarrpastoralrat und Kirchenvorstand 
Die Termine und Orte werden im Gemeindeblatt und auf der Website der Pfarrei 
https://katholische-pfarrei-luebeck.de/ veröffentlicht.  
Die Protokolle findet man unter:  
https://katholische-pfarrei-luebeck.de/kontakte-2/pfarrpastoralrat/ bzw. 
https://katholische-pfarrei-luebeck.de/pfarrei/kirchenvorstand/ 
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Veranstaltungen und Hinweise  
 

 Jeden Dienstag  16.30 Uhr  St. Vicelin Kirche 
  Rosenkranzgebet vor der Abendmesse 
 

 Jeden Mittwoch   17.30 - 18:00 Uhr  Herz-Jesu-Kirche 
  Eucharistisches Gebet    
 

 Jeden Donnerstag  12.00 Uhr  Herz-Jesu-Kirche 
  Rosenkranzgebet 
 

 Jeden Donnerstag  19.30 - 21:30 Uhr Gemeindehaus St. Vicelin 
  Christ Factory   
  Treffen junger Christen in Studium, Ausbildung und Berufsstart 
 

 Jeden 4. Freitag im Monat 14.00 Uhr  Gemeindehaus St. Vicelin 
  Sprachkaffee für alle, die ihr Deutsch verbessern möchten! 
 

 Mittwoch, 25.03.  19.00 Uhr   Gemeindesaal St. Vicelin 
  Treffen Frauenkreis St. Vicelin 
 

 Donnerstag, 26.03.  15.30 Uhr  Gemeindesaal St. Vicelin 
  Treffen Seniorenkreis St. Vicelin 
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Messdiener:innen spenden  
für krebskranke Kinder 
 

In der Adventszeit haben die 
Messdiener:innen aus St. Vicelin wieder 
mit viel Engagement Plätzchen gebacken, 
Tütchen gepackt und diese im Anschluss 
an den Sonntagsgottesdienst für einen 
guten Zweck verkauft.  
 
Der Erlös in Höhe von 130 Euro kommt 
dem Verein  
„Lübeck-Hilfe für krebskranke Kinder“ zugute, der erkrankte Kinder und ihre 
Familien unterstützt und ihnen die schwere Zeit der Behandlung an der Lübecker 
Uniklinik etwas erleichtert.  
 
Allen, die gebacken, verkauft und gespendet haben, ein herzliches Dankeschön! 

 Pfarrei, Stadt, Ökumene,... 
 

 Abendessen für Leib & Seele - gemeinsam statt einsam 
 Jeden letzten Dienstag im Monat um 18.30 Uhr im Haus der Begegnung 
 

 Ökumenischer  Bibelkreis 
 Jeden ersten Dienstag im Monat um 19.30 Uhr in St. Bonifatius, Wickedestr. 74 
 

 Bibel Kids 
 Sonntag, 22. März - Die vierte Staffel hat begonnen für Kinder im Alter von  
         9 bis 12 Jahren, jeweils von 10.00 bis 11.00 Uhr im Haus der Begegnung. 
 

 Monatliches Taizégebet 
 Am Mittwoch, 25.03. um 19.00 Uhr findet das Taizégebet als Kreuzweg mit 
 Taizégesängen wieder in St. Bonifatius, statt. 
 

Meine Zeit in deinen Händen 
Mit dem Frühlingsbeginn - dem Tag der Tag und Nachtgleiche - 
am Freitag, 20. März 2026 findet von 19.00 -19.30 Uhr im Open Garden, Parade 4  
eine Freiluftveranstaltung zum astronomischen Jahreswechsel statt. 
Mit Gedanken und Textimpulsen von  
Pastoralreferent Michael Wrage, Geistliches Zentrum 
 

Ein herzliches Willkommen im Garten hinter dem Haus der Begegnung! 
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Kirchenmusik in Herz Jesu 
 

Mitsingen in der Feier der Osternacht 
Es ist immer eine Überwindung: Frühmorgens am Ostersonntag aus dem 
kuscheligen Bett klettern und dann im Dunkeln zur Osternachtfeier in die 
Propsteikirche Herz Jesu aufbrechen. Und dann auch noch etwas früher, um in 
einem kl. Chor mitzusingen. Zuletzt klappte dies im Jahr 2022. Nun ein neuer 
Versuch: In der „Feier der Osternacht“ am Ostersonntag, 5. April 2026, um 5.30 Uhr 
in der Propsteikirche Herz Jesu möchten wir mit einem Chor den Gesang der 
Gemeinde unterstützen und dabei auch mehrstimmige Psalmvertonungen zu den 
Lesungen der Osternacht singen. 
Wir proben hierfür an den drei letzten Dienstagabenden im März: 17.3. und 24.3. im 
gr. Saal im „Haus der Begegnung “ und am 31.3. in der Kirche bzw. Krypta. 
Probenbeginn: jeweils 19.30 Uhr. Wir freuen uns über Verstärkung in allen 
Stimmlagen. Wer mitmachen kann, der melde sich bitte schon vorher an bei Heiner 
Arden, kirchenmusik@katholische-pfarrei-luebeck.de 
 

Mitsingen im Propsteichor Lübeck 
Die wöchentliche Probenzeit vom Propsteichor Lübeck ist da doch etwas 
angenehmer: Jeweils am Montagabend von 19.45 Uhr bis 21.30 Uhr proben wir im 
gr. Saal von „Haus der Begegnung “. Aktuell singen wir u.a. die bekannte 
sechsstimmige Abendlied -Motette „Bleib bei uns “ von Josef Rheinberger und 
bereiten die „Musik am Festhochamt“ am Ostersonntag mit Werken von Christopher 
Tambling vor.  Auch hier freuen wir uns über Verstärkung in allen Stimmlagen. 
Weitere Auskünfte gibt gerne Heiner Arden: 
kirchenmusik@katholische-pfarrei-luebeck.de 
 

Chorkonzert Kammerchor der Musikhochschule Franz List aus Weimar 
Schon jetzt ein Hinweis auf das nächste Chorkonzert in der Propsteikirche Herz Jesu: 
Auf dem Weg nach Schweden legt der Kammerchor der Musikhochschule Franz Liszt 
aus Weimar am Sonnabend, 25. April 2026, um 20.15 Uhr einen Stopp in Lübeck ein, 
um ein Chorkonzert „Singet dem Herrn ein Lied “ mit Werken deutscher und 
skandinavischer Komponisten zu gestalten. Eintritt frei! 

DRINGEND: Buchsbaum gesucht für Palmstöcke 
Das Gemeindeteam Propstei Herz Jesu bittet um Grünspenden für den Palmsonntag: 
leider sind in vielen Gärten die Buchsbäume dem Zünsler anheim gefallen. Falls 
jemand noch Buchs retten konnte, und die Hecke einiges an Zweigen hergibt, 
würden wir uns sehr über eine entsprechende Nachricht und Spende freuen. Oder 
eben alternativ andere grüne Zweige, die sich für das Palmstockbasteln eignen. Wer 
entsprechend Grünes zur Verfügung stellen will/kann oder einen Tipp geben, wo wir 
wildes Grün finden, möge sich bitte im Gemeindebüro melden, oder per Email 
an: gemeindeteam-herz-jesu@zdlm.de 
Das Palmstockbasteln findet am Sonntag, 29.03., um 10.00 Uhr im Gr. Saal, HdB statt 



7 

 

OSTERN in Herz Jesu: 
Die Karwoche und die Ostertage, sie sind eine intensive Zeit für uns Christen. Sie 
sind aber auch mit viel Arbeit in Haupt- und Ehrenamt verbunden. Daher suchen wir 
an einigen Stellen auch noch Unterstützung. 
In der Karwoche freuen wir uns zunächst auf den großen, ökumenischen Kreuzweg: 
um 10.00 Uhr  starten wir am Karfreitag in der Jakobikirche auf den Weg zum 
Jerusalemsberg. Bei der Prozession werden traditionell Lesungen gehalten, 
Wortimpulse dazu gegeben, und gemeinsam Lieder gesungen. Nach dem 
Abschlußgebet erbitten wir am Fuß des Jerusalemsbergs um eine Spende für den 
Erhalt des Kreuzweges und der Stationen, die seit einigen Jahren mit Kunstwerken 
markiert sind. In Herz Jesu versammeln wir uns danach  um 15.00 Uhr, um an das 
Sterben Jesu Christi am Kreuz im Gottesdienst zu erinnern.  
Die Feier der Osternacht beginnt am frühen Ostersonntag um 5:30 Uhr, eine Schola 
wird die Auferstehungsfeier musikalisch begleiten. 
 

Anschließend ist im Haus der Begegnung das 
traditionelle Osterfrühstück - und dafür suchen 
wir noch Helferinnen und Helfer - wir richten 
den Saal am Karsamstag nachmittags her, 
benötigen noch Kuchenspenden, und Helfer am 
Morgen, wenn die Messe aus ist, um die Gäste 
zu versorgen.  
Wer mitmachen möchte, melde sich bitte bei 
Mechthild Mäsker vom Gemeindeteam Herz Jesu 
(Tel. 01717013436). 
Und um 11.15 Uhr ist das große Oster -Hochamt, es singt der Propsteichor Lübeck 
unter Leitung von Heiner Arden.  
Am Ostermontag wird es nach dem Gottesdienst um 11:15 Uhr für die Kinder im 
Garten kleine Osterüberraschungen geben! Der Osterhase ist immer fleißig 
unterwegs, und freut sich, wenn möglichst viele Kinder sich auf die  Ostereiersuche 
begeben...  
Wir freuen uns auf die österliche Zeit in unserer Gemeinde und laden herzlich ein 
zum Mitfeiern und Mitmachen.  

 

Palmstockbasteln In St. Vicelin 
Die Kinder können in diesem Jahr bereits am Sonntag, 22.03. während der 
Kinderkirche ihre Palmstöcke basteln! Damit begleiten sie dann in der 
Palmsonntagsmesse am 29.03. fröhlich und bunt den Einzug von Jesus in Jerusalem. 
Es gibt auch am Palmsonntag eine Kinderkirche! 
 
Osternacht mit anschließender Agape 
In St. Vicelin feiern wir die Osternacht, am Samstag, 04.04. um 21.00 Uhr. 
Im Anschluss ist im Gemeindesaal wieder eine Agape mit Imbiss und Wein! 
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Berichte: 
 
DANKESCHÖN für einen Lichtgestalten-Abend zur "Dankbarkeit" 
"Wusstet ihr, dass Dankbarkeit gesundheitsfördernd ist, wie internationale Forscher 
herausgefunden haben? Dankbarkeit kann die Heilung von Krankheiten begünstigen. 
Außerdem kann sie wie ein Schutzfaktor vor Depressionen und Suchterkrankungen 
wirken, weil Gefühle wie Angst oder Wut, so die Erklärung der Experten, schwer 
neben Dankbarkeit existieren können: Es ist fast unmöglich, gleichzeitig frustriert 
und dankbar zu sein. Dankbarkeit lohnt sich also!" - So hat es Kristine Goddemeyer 
im Nachgang unseres Lichtgestalten-Abends auf der Facebook-Seite ihrer KulturTafel 
geschrieben.  
Das war schon eine besondere Veranstaltung, zu der an einem verschneiten Tag 
und Abend viele Gäste den Weg in die Propsteikirche Herz Jesu gefunden hatten. An 
einem Freitag, dem 13., noch dazu.   Aber wer den Witterungsbedingungen getrotzt 
hatte, wurde mit einem warmen Dankes-Abend belohnt, mit wunderbarer Musik und 
mit erkenntnisreichen Talkrunden: Jutta Kaltenbach, die ehrenamtlich in der 
Flüchtlingshilfe und in der Gleichstellungspolitik aktiv ist, brachte ihren Blick auf das 
Miteinander ein, beantwortete aber auch sehr persönlich die Frage, für welches 
Geschenk ihres Lebens sie besonders dankbar sei.  
Kristine Goddemeyer berichtete von der Arbeit für die KulturTafel, bei der es nicht 
nur darum geht, Teilhabe zu schaffen für Menschen, die sich das finanziell nicht 
leisten können für Theater oder Konzert, sondern gleichzeitig darum, die Würde 
dieser Menschen zu bewahren. Katrin Eilts -Köchling vom Palliativnetz Travebogen 
erzählte von der Dankbarkeit der Menschen, ob Angehörige oder Patienten, die 
würdevoll auf ihre letzte Reise gehen wollen, oder dabei begleitet werden. Und 
Doris Gressing richtete ihren Blick auf den Pflegebereich, in dem sie Jahrzehnte tätig 
war, während sie sich parallel um ihre Großfamilie gekümmert hat. Es ging in den 
Talkrunden mit diesen vier Gästinnen außerdem um den Bezug zwischen 
Dankbarkeit und Glück, Dankbarkeit und Demut, Dankbarkeit und Geschenk.  
 
Musikalisch begleitet wurde der Abend durch Hildegard Meyer (Cello) und Konrad 
Kata (Klavier und Orgel), und die Lübecker Liedermacherin Gesa Daniel, die Gitarre, 
Geige und Klavier spielt und zeitgleich singt...  
 
Es war ein sehr atmosphärischer Abend  
in der Propsteikirche, mit viel positiver Resonanz des Publikums.  
 
Die nächsten Lichtgestalten finden erst wieder im Herbst statt: am  
4. September geht es um das  
Thema "Tanz", und  
am 13. November um das  
Thema "Verlorenen Söhne".  
Weitere Details werden nach den Sommerferien veröffentlicht.  
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Fotos: Mechthild Mäsker                     
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Über unsere Gemeinde hinaus:  
 

Einmal im Monat veröffentlicht die Pfarrei per eMail 
einen Newsletter mit offiziellen Mitteilungen, Infos zu 
anstehenden Veranstaltungen und Berichten aus dem 
Leben der Pfarrei, ihrer Gemeinden und den Orten 
kirchlichen Lebens.  
Bitte abonnieren Sie diesen unter:  
www.zdlm.de/newsletter und lassen Sie sich 
regelmäßig informieren. 

Bischöfe besuchen Märtyrer-Gedenkstätte 
Eine Delegation aus Tallinn, der Hauptstadt von Estland, war Anfang Februar zu Gast 
im Erzbistum Hamburg. Der Tallinner Bischof Philippe Jean-Charles Jourdan kam mit 
weiteren Personen für einen Austausch zu pastoralen und kirchlichen Fragen nach 
Hamburg. Auch der seliggesprochene Jesuitenpater Eduard Profittlich ist Anlass der 
Reise. Neben der Teilnahme an der Ansgarwoche stand am Sonntag der Besuch der 
Gedenkstätte der Lübecker Märtyrer in Lübeck auf dem Programm. Hintergrund: 
Pater Profittlich SJ wirkte zu Lebzeiten auch in Hamburg, später war er Apostolischer 
Administrator für Estland und wurde 1942 von der sowjetischen Regierung verurteilt, 
er starb in Haft. Die Seligsprechung Profittlich und die Seligsprechung der vier 
Lübecker Märtyrer war eine Gemeinsamkeit, über die die Bischöfe sprachen. Bischof 
Jourdan zeigte sich beeindruckt von der Gedenkstätte und der Geschichte, die hier 
in Bildern erzählt wird, und besonders von der Urnenstätte Hermann Langes in der 
Krypta. (Fotos: Marco Heinen)  
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Ökumenischer Aschermittwoch 
Aske-Dag. Aschermittwoch. Ash Wednesday.   
In ökumenischer Gemeinschaft haben etwa 200 Christinnen und Christen im 
Lübecker Dom die Fastenzeit, die Passionszeit begonnen.  
Zelebriert wurde der Gottesdienst von Dompastorin Margrit Wegner, Pastor Robert 
Pfeifer von St. Marien, und Propst Christoph Giering von unserer Pfarrei Zu den 
Lübecker Märtyrern. 
Musikalische Begleitung: Marienorganist Johannes Unger. 
Zur Begrüßung verwies Pastorin Wegner darauf, dass seit sehr langer Zeit die 
christliche Fastenzeit diesmal zeitgleich mit dem Ramadan beginnt, und das für jede 
der Religionen eine besondere Bedeutung hat, und jede ihre Berechtigung. Ein 
Aufruf zum respektvollen Umgang miteinander.  
In seiner Predigt griff Pastor Pfeifer das Evangelium auf, in dem es um das Bild vom 
jungen Wein in alten Schläuchen ging. Vergleichbar mit den spröden alten 
Schläuchen der christlichen Kirchen, die sich oft schwer tun mit jungen Ideen. Diese 
Geschichte, bezogen auf die Zeit der inneren Einkehr in diesen Wochen hin zu 
Ostern, sei auch eine Einladung zum Ökumenischen Weiterdenken. Die Asche, sie 
sei ein Zeichen der Vergänglichkeit des Menschen, und das Aschekreuz ein stilles 
Zeichen, so Pfeifer: "ich will mir vornehmen, genauer hinzuschauen in meinem 
Leben". Das schloß inhaltlich gut an das Bußgebet an, das Propst Giering 
ausgewählt hatte, es ist von Sabine Naegeli und überschrieben mit: "Das Dunkle in 
mir". Ein düsterer Text mit dem Blick auf die Düsternis in unserer Seele, aber mit 
einem Ausblick: "Du wirst mich verwandeln und mehr und mehr zu dem machen, 
der ich nach Deinem Herzen sein soll. Das ist meine Hoffnung."  
Schön war dieser Gottesdienst, und schön auch, dass eine große Gruppe Firmlinge 
aus Herz Jesu dabei war. Die Jugendlichen bereiten sich mit Katechetin Sabrina 
Bayer auf ihre Firmung im Juni vor. 
So gehen wir nun in diese sieben Wochen, gemeinsam, ökumenisch, 40 Tage lang 
auf Ostern zu. 
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Öffnungszeiten des Pfarrbüros Zu den Lübecker Märtyrern 
Dienstags und donnerstags 14:00 - 16:00 Uhr,  mittwochs und freitags, 9:00 - 12:00 Uhr 

 

Öffnungszeiten des Gemeindebüros Herz Jesu 
Dienstags und donnerstags, 14:00 - 16:00 Uhr, mittwochs und freitags, 09:00 - 12:00 Uhr 

 

Öffnungszeiten des Gemeindebüros St. Vicelin 
Dienstags und freitags, 9:30 - 11:00 Uhr, donnerstags 09:30 - 10:30 Uhr 

 

 (ViSdP) Propst Giering: Tel.: 0451-70987-10, propst@katholische-pfarrei-luebeck.de  
 

Unser Spendenkonto: IBAN: DE49 4006 0265 0023 1239 15 BIC: GENODEM1DKM 

Das Gemeindeblatt erscheint monatlich.  
Der Abgabeschluss der Beiträge für die kommende Ausgabe  

ist am 20.03.2026 um 11:00 Uhr. 

Verstorben sind: 
30.01. Renate Globisch 
01.02. Henning Koch 
 

Wir beten in der Hl. Messe für: 
03.03. St. Vicelin die Verstorbenen Erwin und Ursula Riedel 
 

Herzlichen Dank für die Kollekten: 
25.01. für Mütter in Not 709,38 ¤ 
01.02. für das Ansgarwerk 604,64 ¤ 
08.02. für die Unterstützung Bedürftiger in der Pfarrei 741,34 ¤ 

MISEREOR Fastenaktion 2026 
 

Unsere Fastenaktion lautet in diesem Jahr 
„Hier fängt Zukunft an“. 
 

Das Projekt der diesjährigen Fastenaktion in 
Kamerun steht beispielhaft für die vielen 
Misereor-Projekte in Afrika, Asien und 
Lateinamerika. 
 

Bitte unterstützen Sie die großartige Arbeit engagierter Frauen und Männer mit Ihrer 
Spende in allen Gottesdiensten am 21. und 22. März 2026 oder 
IBAN DE75 3706 0193 0000 1010 10 Kennwort: Fastenaktion S07893 
Herzlichen Dank! 


